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1. Co-Leitung von Codoc

Codoc besteht neu aus zwei Fachbereichen. Rolf Dürig leitet
weiterhin den Fachbereich Information und Dokumentation
inklusive Führung des Sekretariats. Für die Leitung des neuen
Fachbereichs Kompetenzförderung Waldarbeit ist Stefan Flury
verantwortlich. Zum neuen Fachbereich gehören unter
anderem Aufgaben wie die Einbindung neuer Themen in die
Bildungsgänge (z.B. Schadorganismen oder Klimawandel),
der Wissenstransfer, die Förderung der Gesundheit bei
Lernenden sowie die Unfallverhütung bei forstlich ungelernten

Personen. Stefan Flury ist neben seiner Tätigkeit als Co-Leiter im Büro
Kaufmann + Bader in Solothurn angestellt.

2. Neu im Codoc-Sekretariat: Christine Achermann

Auf 1. April wurde die Stelle als Leiterin des Codoc-Sekretariates mit Christine
Achermann neu besetzt. Sie bringt langjährige kaufmännische Erfahrung in den
Bereichen Kursmanagement, Sekretariatsleitung, Beratung und
Kundenbetreuung mit. Christine Achermann freut sich auf die neue
Herausforderung und wird gerne für die Kunden von Codoc da sein.
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3. Zusammenarbeit mit Yousty

Yousty hat sich in den letzten Jahren zur führenden Plattform für die
Lehrstellensuche entwickelt. Codoc geht aus diesem Grund eine Kooperation
mit Yousty ein. So wird Codoc auf der Yousty-Website mit einem eigenen Profil
und Informationen zu den Waldberufen präsent sein. Zudem wird Codoc von
Yousty die Liste freier Forstwartlehrstellen übernehmen, die täglich aktualisiert
wird. Codoc wird diese ab Mitte Jahr auf der neuen Codoc-Website
veröffentlichen. Link: www.yousty.ch

4. Sonderschau „Treffpunkt Forst, Forêt, Foresta“

Codoc wird auch in diesem Jahr zusammen mit den Bildungsanbietern, den
Verbänden und der WSL eine Sonderschau gestalten. Schwerpunkt der
diesjährigen Sonderschau ist eine Waldlandschaft mit einem Waldsofa im
Zentrum. Dieses dient als Diskussionsforum für verschiedene aktuelle Themen
der Waldwirtschaft und der forstlichen Bildung. Daneben werden wie gewohnt
die besten Lerndokumentationen von Forstwartlernenden sowie einige
Lehrmittel von Codoc ausgestellt. Zudem besteht auch die Möglichkeit, die
digitalen Medien von Codoc (dendro.codoc.ch und lernen.codoc.ch) vor Ort
kennenzulernen und auszuprobieren. Die Forstmesse findet vom 17. bis 20.
August 2017 in Luzern statt.

5. Vorschau „ampuls“ Nr. 1 - 2017

Das Schwerpunktthema der nächsten ampuls-Nummer
sind die digitalen Hilfs- und Lehrmittel, die zunehmend
auch in der Forstwirtschaft verwendet werden. Vorgestellt
werden auch die beiden Codoc-Online-Lehrmittel:
lernen.codoc.ch und dendro.codoc.ch. In einem
Jubiläumsartikel wird das Kompetenzzentrum Multimedia
in Le Mont-sur-Lausanne vorgestellt, welches seit 20
Jahren besteht. Das Bulletin erscheint Ende April und
kann kostenlos bei Codoc abonniert oder auf der
Website von Codoc heruntergeladen werden:
www.codoc.ch 

6. 5-Jahres-Überprüfung der Forstwartausbildung

Die Forstwartausbildung wurde von Okt. 2016 bis Januar 2017 mit zwei
Umfragen überprüft, eine davon richtete sich an die Lehrbetriebe. Nun liegen
die Ergebnisse vor. Rund 95% der Befragten sind mit der Forstwartausbildung,
wie sie heute konzipiert ist (Generalistenausbildung mit regionalen
Schwerpunkten) zufrieden oder überwiegend zufrieden. Die regionalen
Schwerpunkte werden als wichtig erachtet. Die Dauer der Forstwartausbildung
(3 Jahre) wird von fast allen Befragten als richtig angesehen. Es gibt nur wenige
Stimmen, die eine Verlängerung der Lehre auf 4 Jahre wünschen. In der
allgemeinen Umfrage geben 68% der Befragten, in der Lehrbetriebsumfrage
73% der Befragten an, dass die Qualifikation der Lehrabgänger für den Einstieg
in den Arbeitsmarkt ausreicht. Mängel werden u.a. im Bereich der

http://www.yousty.ch/
http://dendro.codoc.ch/
http://lernen.codoc.ch/
http://lernen.codoc.ch/
http://dendro.codoc.ch/
http://www.codoc.ch/de/publikationen-und-lehrmittel/ampuls-bulletin-fuer-forstliche-bildung/
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Selbständigkeit, der mechanisierten Holzernte und der Jungwaldpflege
festgestellt. Zu den Lernzielen und -inhalten gibt es einige Änderungswünsche.
Der Vorstand der OdA Wald Schweiz hat am 23.3.17 aufgrund der Umfragen
entschieden, die Bildungsverordnung und den Bildungsplan zu revidieren.
Dabei soll nur so viel wie nötig angepasst werden. Die neue
Bildungsverordnung und der Bildungsplan werden voraussichtlich 2020 in Kraft
treten. Die Ergebnisse der Umfrage können heruntergeladen werden unter:
www.oda-wald.ch

7. 5-Jahres-Überprüfung der Forstpraktikerausbildung

Auch zur Forstpraktikerausbildung wurde eine Umfrage durchgeführt. 56% der
Befragten sind mit dieser Ausbildung zufrieden oder grösstenteils zufrieden. Nur
50% der Befragten geben an, dass die Qualifikation der ausgebildeten
Forstpraktiker für den Einstieg in den Arbeitsmarkt ausreicht. Der Tenor der
Rückmeldungen lautet, dass die Ausbildung zu kurz ist. Die
Forstpraktikerausbildung wird allerdings von Betrieben, die Forstpraktiker
ausgebildet haben oder noch ausbilden, wesentlich besser beurteilt. Der
Vorstand der OdA Wald hat am 23.3.17 entschieden, die Bildungsverordnung
und den Bildungsplan Forstpraktiker nicht zu revidieren. Begründung: Derzeit
liegen mit der Ausbildung noch zu wenig Erfahrungen vor. Die Ergebnisse der
Umfrage können heruntergeladen werden unter: www.oda-wald.ch

8. Berufsbildungsfonds Wald

Der Berufsbildungsfonds Wald schliesst das Jahr 2016 mit einem kleinen
Überschuss von CHF 7'000.- ab. Die Einnahmen aus Beiträgen betrugen rund
CHF 970'000.- und sind gegenüber 2015 nur leicht gesunken. Rund CHF
720'000.- wurden für die Unterstützung der überbetrieblichen Kurse, rund CHF
45'000.- für die Unterstützung der Weiterbildung und CHF 105'000.- für die
Projekte der OdA Wald Schweiz verwendet. Der Aufwand für die
Geschäftsstelle, das Inkasso sowie für die Fondskommission beliefen sich auf
knapp CHF 92'000.- (9,4%). 

9. Beiträge an die Module Forstwart-Vorarbeiter, Forstmaschinenführer
und Seilkraneinsatzleiter

Bisher wurden die Module durch Beiträge der Kantone unterstützt. Diese
werden in Zukunft wegfallen. Stattdessen wird der Bund die Absolventen direkt
unterstützen. Voraussetzung für die Unterstützung ist, dass ein Absolvent die
Berufsprüfung absolviert hat. Die Beiträge werden also erst im Nachhinein
ausbezahlt. Die Auszahlung der Beiträge ist unabhängig davon, ob ein
Absolvent die Berufsprüfung besteht oder nicht. Die Verordnung des Bundes,
welche die Details regelt, ist derzeit noch in Vernehmlassung. Sie wird
voraussichtlich auf 1.1.2018 in Kraft gesetzt. Bei den Bildungszentren Wald gilt
die neue Regelung für Absolventen, welche nach dem 1.8.2017 mit den
Modulen beginnen.

Informationen:

ibW BZW Maienfeld 
BZW Lyss
SBFI

10. Grüne Waldberufe heute und in Zukunft

Das FAO/UNECE Team of Specialists on Green Jobs in the Forest Sector
erarbeitet derzeit einen Bericht zu den Herausforderungen und Chancen, die
sich für das Berufsfeld der Waldbranche im Kontext der grünen Ökonomie

http://www.codoc.ch/de/oda-wald/oda-wald-schweiz/5-jahres-ueberpruefung
http://www.codoc.ch/de/oda-wald/oda-wald-schweiz/5-jahres-ueberpruefung/
http://www.ibw.ch/angebote/wald-holz/wald/forstwart-vorarbeiter-in-mit-eidg-fa/
http://www.bzwlyss.ch/de/ausbildung/forstwart-vorarbeiter/kosten/kosten.html
https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/themen/hbb/finanzierung.html#-439223413


ergeben. Insgesamt wurden 19 verschiedene Handlungsfelder eruiert, zu denen
Hintergründe, Trends, mögliche Berufs- und Tätigkeitsfelder und die hierfür
benötigten Fähigkeiten und Kompetenzen für Waldfachleute aufgelistet werden.
Ausgewählte traditionelle sowie neue forstliche Berufsprofile werden an
konkreten Beispielen beschrieben.

Details zum ToS Team of Specialists  
Beispiele aus aller Welt 

11. Arbeitssicherheitskurse in der Holzernte für forstlich ungelernte
Personen

Die Empfehlungen der Arbeitsgruppe Arbeitssicherheit zu
Arbeitssicherheitskursen für forstlich ungelernte Personen wurden überarbeitet
und mit Erläuterungen zum neuen Kursobligatorium für Personen, welche im
Auftragsverhältnis arbeiten, ergänzt. Sie sind zu finden unter: www.codoc.ch 

12. Inwertsetzung von Biotopbäumen

WaldSchweiz hat im Oktober 2016 ein umfrangreiches, 15-seitiges Merkblatt
"Inwertsetzung von Biotopbäumen" herausgegeben. Das Merkblatt enthält
zahlreiche Anregungen zur Finanzierung, Vermarktung und Kommunikation von
Biotopbäumen. Es richtet sich an Waldbesitzer und weitere Interessierte. Bezug
als pdf unter: www.waldschweiz.ch 

13. Save the Date: Forum Wissenstransfer Wald vom 24.5.2018

Im Frühling nächsten Jahres findet zum dritten Mal das Forum für
Wissenstransfer Wald am Bildungszentrum Wald in Lyss statt. Am Donnerstag,
24. Mai 2018 treffen sich Waldfachpersonen aus der Praxis, Forschung und
Bildung für einen Wissens- und Erfahrungs-Austausch. Den Referaten und
Plenumsdiskussionen des Vormittags folgt eine Reihe kurzer Ateliers mit
Beiträgen aus Praxis und Forschung, wo Erkenntnisse und Lösungsansätze zu
unterschiedlichen aktuellen Themen vorgestellt und diskutiert werden.
Genauere Informationen zum Programm und zur Anmeldung von
Atelierbeiträgen folgen auf der BAFU Webseite.

14. Agenda

10.05.2017 – Biel – Schaffen wir einen Waldknigge! – Workshop der
Arbeitsgemeinschaft für den Wald
11.05.2017 – Zollikofen – Angebot und Verwendung von Laubholz heute
und morgen – www.hafl.bfh.ch
22.06.2017 – Zollikofen – Infoabend Waldwissenschaften –
www.hafl.bfh.ch
02.06.2017 – Kongress Forstunternehmer Schweiz – www.fus-efs.ch
17.-20.08.2017 – Forstmesse –www.forstmesse.ch
14.09.2017 – Kosten der Erholung im Wald – www.fowala.ch
15./16.09.2017 – Tage des Schweizer Holzes – www.holz-bois-legno.ch
21.-23.09.2017 – Lyss – 25 Jahre ProSilvaSchweiz – www.prosilva.ch
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